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Warnemünde: SV Merkur Kablow-Ziegelei

ringt Rostocker Robben mit 5:3 nieder und

steht im Finale

Was für ein Halbfinale, was für ein

Kraftakt: Der SV Merkur Kablow-Zie-

gelei hat sich am Sonnabend in War-

nemünde mit einem 5:3 gegen die

Rostocker Robben Amateure das Ti-

cket für das Finale der DFB Beach-

soccer Tour gesichert. Fotos: privat

Was für ein Halbfinale, was für ein Kraftakt: Der SV Merkur Kablow-

Ziegelei hat sich am Sonnabend in Warnemünde mit einem 5:3 ge-

gen die Rostocker Robben Amateure das Ticket für das Finale der

DFB Beachsoccer Tour gesichert.

Vor großer Kulisse entwickelte sich ein hochklassiges und umkämpftes Duell, in dem die Mann-

schaft aus dem Dahme Spreewald trotz schwieriger personeller Voraussetzungen bis zum Schluss

dagegenhielt.

Dabei war schon vor dem Anpfiff klar, dass Merkur einen besonderen Kraftakt benötigen würde.

Gleich fünf Akteure standen verletzungsbedingt nicht zur Verfügung. Trotzdem ging die Mannschaft

von Markus Wenzel mit großem Selbstvertrauen in das Halbfinale. Dass die Partie ausgerechnet ge-

gen die Rostocker Robben Amateure vor deren heimischem Publikum stattfand, machte die Auf-
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gabe noch reizvoller. Die Strand Arena Warnemünde war am Wochenende Schauplatz des Final

Four der DFB Beachsoccer Tour.

Wellington sorgt für den perfekten Start

Merkur erwischte einen Traumstart. Bereits in der dritten Minute brachte Wellington Antunes da

Silva seine Farben mit 1:0 in Führung. Die Antwort der Rostocker ließ allerdings nicht lange auf sich

warten. Ronny Schulz drehte die Begegnung mit zwei Treffern in der 15. und 18. Minute zunächst zu-

gunsten der Gastgeber.

Doch Merkur ließ sich davon nicht aus dem Konzept bringen. Fynn Bjarne Müller, der entgegen der

ursprünglichen Befürchtungen doch auflaufen konnte, erzielte in der 21. Minute den wichtigen Aus-

gleich zum 2:2.

Damit war die Partie endgültig zu einem offenen Schlagabtausch geworden.

Aano und Wellington bringen Merkur wieder nach vorn

In der 27. Minute schlug Merkur erneut zu. Amund Haaland Aano brachte die Brandenburger mit

3:2 in Führung. Nur eine Minute später legte Wellington nach und erhöhte auf 4:2.

Die Rostocker standen nun unter Druck, doch aufgeben kam für die Gastgeber nicht infrage. Vor der

eigenen Kulisse verkürzte Hannes Draeger in der 32. Minute auf 3:4. Plötzlich war die Entscheidung

wieder völlig offen.

Merkur musste in der Schlussphase noch einmal alles investieren.

Niklas Wenzel hält den Sieg fest

Dann folgte der nächste große Auftritt von Wellington. In der 36. Minute erzielte der Angreifer seinen

dritten Treffer des Tages und stellte den alten Abstand wieder her. 5:3 für Merkur.

Die letzten Minuten wurden anschließend zur Bewährungsprobe. Rostock drängte auf den erneuten

Anschluss, doch Merkur warf sich in jeden Angriff. Besonders Torhüter Niklas Wenzel wurde dabei

zum wichtigen Rückhalt. Mit starken Paraden hielt er seine Mannschaft auf Finalkurs und verhin-

derte, dass die Rostocker noch einmal gefährlich herankamen.

Dann ertönte die Schlusssirene.

5:3. Finale.

Der Jubel bei Merkur war entsprechend riesig. Die Mannschaft hatte sich trotz der personellen Pro-

bleme durch ein intensives Halbfinale gekämpft und darf nun am Sonntag um den ganz großen Er-

folg spielen.

Jetzt fehlt nur noch ein Sieg



Im Finale wartet am Sonntag Volleypass FC. Für den SV Merkur Kablow-Ziegelei ist es damit die

große Chance, ein ohnehin außergewöhnliches Wochenende mit dem Titel zu krönen. Das Final

Four der DFB Beachsoccer Tour findet am 29. und 30. August in der Strand Arena Warnemünde statt.

Einen Vorgeschmack auf die Qualität der Mannschaft gab es bereits im Halbfinale. Drei Treffer von

Wellington, ein Tor von Müller, der trotz der vorherigen Sorgen dabei sein konnte, dazu Aanos

Führungstreffer und ein starker Niklas im Tor: Merkur fand immer dann eine Antwort, wenn es

darauf ankam.

Nun wartet nur noch der letzte Schritt.

Nach dem 5:3 gegen die Rostocker Robben Amateure ist der SV Merkur Kablow-Ziegelei nicht

mehr der Außenseiter, der einfach nur das Finale erreichen wollte. Die Mannschaft steht mit-

tendrin im Titelkampf. Und am Sonntag soll aus dem Traum Wirklichkeit werden.

Was für ein Halbfinale, was für ein Kraftakt: Der SV Merkur Kablow-Ziegelei hat sich am Sonnabend in Warnemünde

mit einem 5:3 gegen die Rostocker Robben Amateure das Ticket für das Finale der DFB Beachsoccer Tour gesichert. Fo-

tos: privat



Bereits in der dritten Minute brachte Wellington Antunes da

Silva seine Farben mit 1:0 in Führung. Foto: privat

Besonders Torhüter Niklas Wenzel wurde dabei zum wichtigen

Rückhalt. Mit starken Paraden hielt er seine Mannschaft auf Fi-

nalkurs und verhinderte, dass die Rostocker noch einmal ge-

fährlich herankamen.
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